
 Meine Leidenschaft als Gabe 
 

Frage zum Einstieg: 

Ich bin fasziniert von... Meine Augen leuchten, wenn... Ich interessiere mich sehr für... 

Ich habe eine Neigung zu... Vervollständigt diesen Satz und tauscht euch darüber aus. 

 
Gedanken und Fragen zum Thema: 

Das Gleichnis vom Kaufmann, der sein letztes Hemd gibt für die eine Perle, ist ein 

Beispiel für gelebte Leidenschaft im Reich Gottes. Ganzer Einsatz und großer Jubel 

gehören da zusammen. (Matthäus 13,44-46) Wie nimmst du unsere Gemeinde hier 

wahr? Welche Rolle spielt die Leidenschaft in unserem Gemeindealltag? 

 

Der Apostel Paulus unterscheidet in seinen Briefen zwischen „fleischlich“ und 

„geistlich“ (z.B. Gal. 5,16-17; Rö.8,5-8; 1.Kor.3,1-3). Leidenschaft wurde häufig dem 
fleischlich-menschlichen Bereich zugeordnet, als Sünde verstanden, und musste 

unterdrückt werden. Gibt es diese Einstellung auch heute noch? Inwiefern könnte das 

berechtigt sein? Wo wirkt sich das negativ aus? 

 

Welche biblischen Personen fallen dir ein, die sich ausgesprochen leidenschaftlich für 

Gottes Anliegen eingesetzt haben? 

 
Fragen zur Vertiefung: 

 Gibt es eine Leidenschaft in dir, die bisher unterdrückt wurde? Warum? Von wem? 
Welche Leidenschaft wurde gefördert? Wie? Von wem? 

 

 Nimm Stellung zu den beiden Definitionen von „Leidenschaft“: 

Definition 1: „Leidenschaft ist eine große Begeisterung, ausgeprägte [auf Genuss 

ausgerichtete] Neigung, Passion für etwas, was man sich immer wieder zu 

verschaffen, was man zu besitzen sucht, für eine bestimmte Tätigkeit, der man sich 

mit Hingabe widmet.“ (Wikipedia) 

Definition 2: „Eine Neigung (Leidenschaft, Traum, Vision) ist der von Gott gegebene 

Wunsch, in einem bestimmten Dienstbereich mitzuarbeiten und dadurch 
mitzuhelfen, dass sich Dinge zum Guten hin verändern.“ (D.I.E.N.S.T. Leiterhandbuch, 

Wiesbaden 1996, 56) 

 

 Sprecht über folgende Aussage: 

„Neigungen helfen ihnen zu erkennen, wo Sie dienen sollen. Das Wissen um ihre 

Neigungen gibt Ihnen die Richtung an. Es gibt Ihnen die Motivation und die Energie, 

die Sie brauchen, um in einem bestimmten Dienstbereich mitzuarbeiten.“ (s.o.) 

 

 Tauscht euch aus über eure Erfahrungen. Wo war persönliche Leidenschaft 

wegweisend für den eigenen beruflichen oder gemeindlichen Werdegang? 

 

 Finde dein Element! 

Welche Möglichkeiten kannst du nutzen, den Platz zu finden, an dem du Gott mit 

deiner Neigung dienen kannst? Sammelt Ideen. 

(Übrigens wird im Rahmen der Predigtreihe zum Coaching- Frühstück am 3.11. 

eingeladen... – Kurzentschlossene, bitte direkt bei Sören Brünninghaus anmelden!) 

 


